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Die auf den Konferenzen erarbeiteten Vorschläge wurden zusammengefaßt 
den Leitern der Hauptverwaltungen zur Durchführung empfohlen. Diese Vor­
schläge konzentrierten sich in der Hauptsache auf folgende Punkte:
1. Formen der Zusammenarbeit der einzelnen Abteilungen zur besseren Lösung 

der Gesamtaufgaben der Hauptverwaltung.
2. Erhöhung der Qualität der Arbeit der Abteilungen der Hauptverwaltung 

durch bessere Unterrichtung und Information der Mitarbeiter durch die 
Abteilungsleiter; bessere Arbeitsorganisation und Orientierung auf die 
Schwerpunktprobleme.

3. Verbesserung der Methoden der Einwirkung auf die Betriebe durch die Ab­
teilungen der Hauptverwaltung (Werkleitertagungen, Konsultationen, 
Brigadeeinsätze, Einbeziehung der Institute, der technisch-wissenschaftlichen 
Räte usw.).

4. Verbesserung der Arbeit mit den Kadern als wichtigen Bestandteil der 
Arbeit der Hauptverwaltungen, Entwicklung einer Kaderreserve aus den 
Betrieben.

5. Fragen der Zusammenarbeit mit übergeordneten Organen.
Die Parteikonferenzen zur Verbesserung der staatlichen Arbeit haben nicht 

nur Feststellungen getroffen, sondern zugleich auch konkrete Vorschläge unter­
breitet, wie die Mängel und Schwächen durch die Kraft aller Mitarbeiter und 
der Werktätigen in den Betrieben überwunden werden können. Sicher gab es 
sowohl bei der Vorbereitung als auch bei der Durchführung noch eine Reihe 
von Unzulänglichkeiten.

Die größte Gefahr bestand darin, in eine formale Arbeitsberatung zu ge­
raten. Die Durchführung bewies aber, daß es uns gelang, über eine bloße Auf­
zählung von Tatsachen und die Darlegung von technisch-organisatorischen 
Fragen hinauszukommen. Wir hoffen, daß wir mit unserer Methode einige 
wichtige Schritte vorwärts getan haben, um die Forderung der Partei zu er­
füllen, sich ernsthaft und allseitig mit den Fragen des sozialistischen Aufbaus 
unserer Wirtschaft zu beschäftigen und die führende Rolle der Partei zu ver­
wirklichen.

Heute, nachdem in zwei Hauptverwaltungen solche Konferenzen stattgefun­
den haben, können wir sagen, daß auch die Gewerkschaftsorganisation im 
Ministerium begonnen hat, unmittelbaren Einfluß auf die Verbesserung der 
Arbeit zu nehmen. In den Gewerkschaftsgruppen machen die Kollegen viele 
Vorschläge. Diese aktive Mitarbeit widerlegt praktisch einige falsche Auf­
fassungen über die Rolle der Gewerkschaften sowie über die Qualität der 
Menschen im Staatsapparat, von denen häufig fälschlich angenommen wird, daß 
sie sich im Bürokratismus und in unschöpferischer Arbeit wohl fühlen.

Die wichtigste Aufgabe der Parteiorganisation im Staatsapparat besteht in 
der Erziehung aller Genossen und parteilosen Mitarbeiter zu Staatsfunktio­
nären mit hohen politischen, moralischen und fachlichen Qualitäten, die der 
Sache der Arbeiterklasse treu ergeben sind, der Arbeiter-und-Bauern-Macht 
vorbehaltlos dienen und ihre ganze Kraft auf die Erfüllung der ihnen über­
tragenen staatlichen Aufgaben konzentrieren. Durch die Vorbereitung und 
Durchführung unserer Parteikonferenzen sind wir dabei ein Stück vorwärts­
gekommen. K o n r a d  H e c k  e l

Parteisekretär im Ministerium für Schwermaschinenbau
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